
Satzung zur Änderung 
der Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässerungs-

satzung der Gemeinde Redwitz a.d. Rodach 
(2. Änderungssatzung) 

 
 

Vom 07.11.2013 
 
 
Auf Grund der Art. 5, 8 und 9 des Kommunalabgabengesetzes erlässt die Gemeinde Redwitz 
a.d. Rodach folgende Satzung zur Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwäs-
serungssatzung der Gemeinde Redwitz a.d. Rodach vom 21.04.2005, zuletzt geändert durch 
Änderungssatzung vom 02.12.2010 
 
 
 
 

§ 1 
 
 
1. § 3 erhält folgende Fassung 
 

„§ 3 
Entstehen der Beitragsschuld 

 
(1) Die Beitragsschuld entsteht mit Verwirklichung des Beitragstatbestandes. Ändern sich die 
für die Beitragsbemessung maßgeblichen Umstände im Sinn des Art. 5 Abs. 2a KAG, entsteht 
die – zusätzliche – Beitragsschuld mit dem Abschluss der Maßnahme. 
  
(2) Wird erstmals eine wirksame Satzung erlassen und ist der Beitragstatbestand vor dem In-
krafttreten dieser Satzung erfüllt, entsteht die Beitragsschuld erst mit Inkrafttreten dieser Sat-
zung.“ 
 
 
2. § 5 Abs. 6 erhält folgende Fassung: 
 
„(6) Ein zusätzlicher Beitrag entsteht mit der nachträglichen Änderung der für die Beitrags-
bemessung maßgeblichen Umstände, soweit sich dadurch der Vorteil erhöht. Eine Beitrags-
pflicht entsteht insbesondere 
 

- im Fall der Vergrößerung eines Grundstücks für die zusätzlichen Flächen, soweit für 
diese bisher noch keine Beiträge geleistet worden sind, 
 

- im Fall der Geschossflächenvergrößerung für die zusätzlich geschaffenen Geschoss-
flächen sowie im Fall des Abs. 2 für die sich aus ihrer Vervielfachung errechnende zu-
sätzliche Grundstücksfläche, 

 
- im Fall der Nutzungsänderung eines bisher beitragsfreien Gebäudes oder Gebäudeteils 

im Sinn des § 5 Abs. 3 Satz 7, soweit infolge der Nutzungsänderung die Vorausset-
zungen für die Beitragsfreiheit entfallen.“ 



3. Dem § 6 wird folgender Abs. 2 angefügt, der bisherige Wortlaut wird Abs. 1: 
 
„(2) Für Grundstücke, von denen kein Niederschlagswasser eingeleitet werden darf, wird der 
Grundstücksflächenbeitrag nicht erhoben. Fällt diese Beschränkung weg, wird der Grund-
stücksflächenbeitrag nacherhoben.“ 
 
 
4. § 8 Abs. 2 erhält folgende Fassung und es wird ein Abs. 3 angefügt: 
 
„(2) Der Erstattungsanspruch entsteht mit Abschluss der jeweiligen Maßnahme. Schuldner ist, 
wer im Zeitpunkt des Entstehens des Erstattungsanspruchs Eigentümer des Grundstücks oder 
Erbbauberechtigter ist; mehrere Schuldner (Eigentümer bzw. Erbbauberechtigte) sind Ge-
samtschuldner. § 7 gilt entsprechend. 
  
(3) Der Erstattungsanspruch kann vor seinem Entstehen abgelöst werden. Der Ablösungsbe-
trag richtet sich nach der voraussichtlichen Höhe des Erstattungsanspruchs. Ein Rechtsan-
spruch auf Ablösung besteht nicht.“ 
 
 
5. § 10 Abs. 1 Satz 2 erhält folgende Fassung: 
 
„Die Gebühr beträgt 2,07 Euro pro Kubikmeter Abwasser.“ 
 
 
6. § 13 Abs. 2 Satz 1 erhält folgende Fassung: 
 
„Auf die Gebührenschuld sind zum 15. Mai, 15. August und 15. November jedes Jahres Vo-
rauszahlungen in Höhe eines Viertels der Jahresabrechnung des Vorjahres zu leisten.“ 
 
 
 

§ 2 
 

Diese Satzung tritt am 01. Januar 2014 in Kraft. 
 
 
 
 
Redwitz a.d. Rodach, 07.11.2013 
 
 
 
 
   M r o s e k 
   1. Bürgermeister 


